
Sehr geehrte Frau Ruh, 

wir als Fachseminar von Frau Esch möchten Ihnen gesammelt folgende Rückmel-

dung zum Felixraum der Grundschule Rußheide geben: 

Zunächst einmal waren wir überwältigt von dem großen Spielangebot. Man fühlte 

sich in die Kindheitsjahre zurückversetzt, so als wäre ein Traum wahr geworden - 

einmal in der Spieleabteilung eines großen Kaufhauses sein und alles ausprobieren 

dürfen. Zudem waren wir überrascht, wie friedlich die Kinder miteinander gespielt 

haben. Alles lief organisiert und ruhig, aber trotzdem freundlich und mit großer Freu-

de. Besonders interessant war es,  dabei zu beobachten, wie die Kinder unterschied-

lichen Alters miteinander spielen. 

Dies ist ein ganz tolles Konzept, das wohl viel Potenzial zum Lernen bietet. Es 

scheint uns sehr wertvoll, dass die Jüngeren von den Älteren lernen, dass die Kinder 

sich auch jahrgangsübergreifend kennen und miteinander umgehen lernen. So sind 

uns auch die sozialen Lernchancen des Projekts aufgefallen. Ganz spielerisch lernen 

die Kinder Fairness, mit Sieg und Niederlage umzugehen, sich an Regeln zu halten, 

und sich auf Dinge zu einigen.  

Toll war auch zu beobachten, wie die Kinder bei ganz normalen Spielen wie “UNO“ 

lehrplanrelevante Kompetenzen schulen und entwickeln, indem sie zum Beispiel dar-

über nachdenken müssen, welche Karten einen höheren Wert haben und möglichst 

schnell ausgespielt werden müssen.  

Wie Sie hoffentlich merken, hatten wir eine sehr eindrückliche Zeit bei Ihnen. Vielen 

Dank nochmal, dass Sie sich die Zeit genommen haben, uns das Projekt zu zeigen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Vanessa Schellenberg 
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